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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein Mobiles Impfteam kommt vor Ort nach Mutlangen, um 
mobilitätseingeschränkte Bürgerinnen und Bürger vor Ort im 
MutlangerForum impfen zu können.
Das Sozialministerium Baden- Württemberg hat die Gemein-
de Mutlangen mit den Gemeinden des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Schwäbischer Wald als Pilotprojekt für die 
Mobilen Impfteams in den Kommunen ausgewählt. In die-
sem Zuge werden mobile Impfteams in das MutlangerForum 
kommen. Bereits im Laufe der vergangenen Woche wurden 
alle über 80-Jährigen in den Kommunen angeschrieben, um 
abzufragen, wer sich impfen lassen möchte. 
Nach Rücksprache mit dem Landkreis wurde nun auch noch 
die Stadt Lorch aufgenommen, sodass aktuell in den sechs 
Kommunen ca. 1.900 Personen impfberechtigt sind.
Nach aktuellem Stand geht es bereits Ende der nächsten 
Woche mit dem Impfen los. Alle, die sich bis zum Stichtag zu-
rückgemeldet haben, bekommen dann erneut ein Schreiben 

von der Kommune mit der Bestätigung des Erst- und Zweit-
termins, welcher ungefähr drei Wochen später sein wird.
Landrat Dr. Joachim Bläse sowie die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister sind sehr froh und dankbar über dieses 
Angebot für die Bürgerinnen und Bürger. Auch wenn es jetzt 
zunächst viel Arbeit bedeutet, sind sich alle dieses wichtigen 
Schrittes bewusst zur Rückkehr in Richtung Normalität.
Wir möchten auch um Verständnis bitten, dass nur Bürge-
rinnen und Bürger aus den beteiligten Kommunen, sowie 
lediglich die über 80-Jährigen geimpft werden können. An-
dere Personen aus der aktuellen Kategorie können leider 
nicht berücksichtigt werden.

Herzlichst Ihre

 Stephanie Eßwein
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeindeverwaltung Mutlangen 
Hauptstraße 22, 73557 Mutlangen 

Tel. 07171/703-0, Fax. 07171/703-80 
E-Mail: info@mutlangen.de 

Das Rathaus hat für den allgemeinen Publikumsverkehr 
geschlossen - Zutritt nur mit vorheriger Terminverein-
barung. Bürgerinnen und Bürger, die ein dringendes 
Anliegen haben, werden gebeten, mit dem jeweilig zu-
ständigen Bereich telefonisch oder per Mail vor einem 
persönlichen Besuch Kontakt aufzunehmen und falls 
unbedingt erforderlich, einen Termin zu vereinbaren.  

Sprechzeiten Hauptverwaltung: 
(nur telefonisch oder E-Mail) 
Montag  08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und von  14:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Dienstag  08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch  08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und von  14:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Donnerstag  08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und von  14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Sprechzeiten Standesamt:  
(nur telefonisch oder E-Mail) 
Montag:  08:00 Uhr - 10:00 Uhr 
Dienstag:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch:  08:00 Uhr - 10:00 Uhr 
und von  14:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Donnerstag:  08:00 Uhr - 10:00 Uhr 
und von  14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Aktuelle Corona-Zahlen in Mutlangen 
Stand 03.03.2021 
Die von uns veröffentlichten Zahlen, sind die uns offiziell vom Land-
ratsamt gemeldeten bis zum Redaktionsschluss des Amtsblattes 
(03.03., 10 Uhr). Bestätigt wurde bei einem Fall auch eine der  
Virusvarianten. 

 Infizierte  Kontakt-  Reiserückkehrer aus
  personen einem Risikogebiet
Gesamt seit Beginn      183      513            309
der Corona-Pandemie 
Aktuell in häuslicher          2        15                5
Isolation      
Vergleich z. Vorwoche    (+0)       (+1)             (-10)

NEUES AUS DER GEMEINDE

Die Nachbarschaftshilfe unterstützt Sie 
weiterhin sehr gerne! 
Wir bieten einen Fahrdienst für Seniorinnen und Senioren an. Wir 
fahren Sie zum Beispiel ins Impfzentrum und zum Arzt. 
Außerdem helfen wir Ihnen auch gerne beim Einkaufen, bei Boten-
gängen oder beim Vereinbaren eines Impftermins. 
Zögern Sie nicht und melden Sie sich bei uns! 

AUS DEM ORDNUNGSAMT

Erneuter Pflanzendiebstahl
auf dem Friedhof! 

Am Freitag, 26.02.2021, wurden wieder frisch eingesetzte 
Blumenzwiebeln aus einer Pflanzenschale auf dem Friedhof 
gestohlen. Beobachtungen melden Sie bitte auf dem Rat-
haus 07171/703-23 oder bei der Polizei 07171/358-0, damit 
die Verursacher zur Rechenschaft gezogen werden können!

30
ZONE

30 km/h in den Wohngebieten unseren 
Kindern und älteren Mitbürgern zuliebe! Besuchen Sie unseren Buchshop unter: www.einhornverlag.com
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Radler dürfen nicht auf dem Gehweg fahren 
Wenn der Verkehr auf der Straße zu turbulent und kein Fahr-
radweg vorhanden ist, weichen Radler auch mal auf den Geh-
weg aus. Das ist allerdings verboten.  
Wie es der Name schon sagt: Der Gehweg ist Fußgängern vorbe-
halten. 
Eine Ausnahme gibt es allerdings: Kinder müssen bis zu ihrem ach-
ten Geburtstag auf dem Gehweg fahren. Auf Fußgänger ist natürlich 
Rücksicht zu nehmen. Beim Überqueren einer Fahrbahn, also an je-
der Kreuzung und jeder Einmündung, müssen Kinder absteigen und 
schieben. Bis zu ihrem zehnten Geburtstag haben sie die Wahl zwi-
schen Gehweg einerseits und Fahrbahn bzw. Radweg andererseits. 
Ab dem zehnten Geburtstag gelten für Kinder die gleichen Regeln 
wie für Erwachsene. Eltern haben eine Aufsichtspflicht gegenüber 
ihren Kindern. Um diese wahrzunehmen, darf eine Aufsichtsperson 
ein unter achtjähriges Kind auf dem Gehweg begleiten. 
Wir bitten um Beachtung! 

ENTSORGUNGSTERMINE

Wichtige Entsorgungs-
termine in den nächsten 
Wochen 
1. Hausmüllabfuhr 
Mittwoch, 10 März 

2. Gelber Sack 
Dienstag, 16. März 
3. Bioabfallsammlung 
Freitag, 12. März 
4. Altpapier Blaue Tonne  
Montag, 29. März 
5. Altpapiersammlung  
Samstag, 06. März 

 

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats
vom 23.02.2021 
BMin Eßwein begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Vertreterinnen und Vertreter der örtlichen Presse Frau 
Schwörer-Haag von der Gmünder Tagespost und Herr Menzner 
Menzel von der Remszeitung. 

TOP§ 1: Neubildung des Gutachterausschusses
für die Ermittlung von Grundstückswerten 
BMin Eßwein erläutert, dass die Amtszeit der derzeitigen Mitglieder 
des Gutachterausschusses am 28.02.2021 ablaufe. Der Ausschuss 
sei daher neu zu bilden. Die Mitglieder des Gutachterausschusses 
würden von der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Schwäbischer Wald (GV) auf Vorschlag der Mitgliedsge-
meinden bestellt. Aus Mutlangen würden dem Gutachterausschuss 
bisher Werner Kurz und Frieder Steinhilber 
angehören: 
Beschluss: Das Gremium beschließt einstimmig die bishe-
rigen Mitglieder Werner Kurz und Frieder Steinhilber für die 
kommenden 4 Jahre in den Gutachterausschuss zu bestellen. 

TOP§ 2: Erweiterung und Aufstockung der Kindertagesstätte 
„Lämmle“ 
Information / Planungsstand  
BMin Eßwein führt ins das Thema ein und verweist auf die aus-
führlichen Erläuterungen der Sitzungsvorlage. Im Rahmen der Er-

IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfalldienstnummer 116 117 von Samstag 8 Uhr bis 
Montag 8 Uhr und an Feiertagen.
Frauenärztliche Notfallversorgung übernimmt in dringenden 
Fällen auch die Stauferklinik Mutlangen 07171/701-0.  
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/ 

Zentrale Bereitschaftspraxis am 
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Am Wochenende, Feiertage und Brücktage von 8 bis 22 Uhr 
sowie am Mittwoch von 13 bis 22 Uhr.

Rufnummer für den allgemeinärztlichen  
Notfalldienst: 116 117
Schwäbisch Gmünd (Allgemeiner Notfalldienst)
Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Mo, Di, Do, Fr    18 – 22 Uhr
Mi     13 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen    8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Telefon 0711/7877788

Kinderärztlicher Notfalldienst
An den Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des Folge-
tages im Stauferklinikum in Mutlangen. Bitte kommen Sie 
direkt in die Kinderklinik ohne vorherige Anmeldung.

Apotheken-Notdienst
Freitag, 05. März 
Stuifen-Apotheke, Gmünder Str. 9, 73550 Waldstetten 
08:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
Samstag, 06. März 
Central-Apotheke, Kalter Markt 18, 73525 Schwäbisch Gmünd 
8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
Sonntag, 07. Marz 
Lindach Apotheke, Hans-Diemar-Str. 30, 73527 Schw. Gmünd 
08:30 Uhr bis 08:30 Uhr. 

Notarzt – Rettungsdienst – Kranken- und 
Unfalltransport – Telefon 112

Polizei-Notruf 110
Feuerwehr-Telefon 112

Störungsnummer Strom EnBW ODR  
Telefon 07961/9336-1401 

Störungsnummer Gas Stadtwerke  
Telefon 603800

Störungsnummer Wasser
Montag bis Freitag während der Dienstzeiten: 
Rathaus, Telefon 7030 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Wassermeister Hirner & Latzko, Telefon 0173/3013175
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weiterung und Aufstockung des „Lämmles“ werde derzeit die 
Ausführungsplanung vorbereitet. In diesem Planungsstadium wür-
den Einsparpotenziale aufgezeigt. Bei diesem Bauvorhaben seien 
Einsparungen allerdings nur marginal möglich, da im Bestandsge-
bäude Standards vorherrschen, die lediglich übernommen würden 
um ein einheitliches Erscheinungsbild zu gewährleisten. Dies ergab 
folgende Einsparmöglichkeiten:
• Indoorstellplatz für Kinderwägen, 17.300 €
• Edelstahlrohre Fußbodenheizung, 290 €
• Waschtische, 190 €
• Beleuchtung, 1.100 €
GR Fauser hinterfragt, wodurch die hohen Kosten für den Indoor-
stellplatz der Kinderwägen zustande kämen. 
Bauamtsleiter Grahn erläutert, dass die Kosten unter anderem durch 
die Versetzung der bestehenden thermischen Fenster und dem 
Einbau eines Türenelements, aufgrund der Installation einer Heizung 
zur Verhinderung von Kondensat, der weiteren Installation von Lei-
tungen und dem erforderlichen Bodenaufbau entstünden. 
GRin Windschüttl möchte wissen, ob die Baustelle mit dem lau-
fenden Betrieb des Lämmles vereinbart werden könne. BMin Eß-
wein teilt mit, dass den Baufirmen bewusst sei, dass einige Arbeiten 
erst nach Betriebsschluss erfolgen könnten. Dennoch werde es an 
1-2 Wochen zu Einschränkungen im Betrieb des Lämmles kommen. 
Auf Nachfrage von GR Podhorny teilt Herr Spiegel mit, dass aktuell 
die Kinderwägen keine eigene Abstellfläche hätten und diese daher 
dringend notwendig sei. 
GR Wieland bittet Herrn Spiegel um Auskunft, ob er die aktuellen 
Planungen als optimale Lösung erachtet. Des Weiteren möchte er 
wissen, ob die beantragte Förderung sicher gewährt würde und in 
welcher Höhe. Herr Spiegel stimmt dem positiv zu. Er sei mit den 
Planungen sehr zufrieden. 
Bzgl. der Förderung teilt BMin Eßwein mit, dass die Gemeinde mit 
690.000 € Fördersumme rechne. 
Beschluss: Bei einer Enthaltung beschließt das Gremium, 
dass die aufgelisteten Einsparpotentiale „Indoorstellplatz“, 
„Edelstahlrohre Fußbodenheizung“ und „Waschtische Gebe-
rit“ weiter in der Planung enthalten bleiben. Im Bereich der 
Beleuchtung wird hingegen die günstigere Variante (Aufbau-
leuchten ohne Lichtschienen) gewählt. 

TOP§ 3:  Waldnaturkindergarten - Namensfindung 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 09.12.2020 sei die Gemein-
deverwaltung dazu ermächtigt worden, die weiteren Planungen 
zur Einrichtung des Waldnaturkindergartens in Zusammenarbeit 
mit Wippidu e.V. als künftigen Träger fortzusetzen. Neben den 
Planungen rund um den Bau der Einrichtung, seien auch weitere 
Schritte durch den künftigen Träger erfolgt. BMin Eßwein erläutert, 
dass in der Sitzungsvorlage als Name für den Waldnaturkindergar-
ten „Fuchsbau“ vorgeschlagen worden sei. Wie dem Gremium 
bereits per Mail mitgeteilt, werde dieser Name nun doch nicht 
weiterverfolgt. Der neue Vorschlag laute nun „Distelfinken“, da der 
Distelweg in unmittelbarer Nähe zum Waldnaturkindergarten liege, 
würde dies sehr gut passen. Diesem Namensvorschlag stimmt 
das Gremium einstimmig zu.  

TOP§ 4: Neuerstellung gemeinsamer qualifizierter Mietspiegel 
2018 sei erstmals ein gemeinsamer qualifizierter Mietspiegel mit 
Lorch, Mutlangen, Waldstetten und Schwäbisch Gmünd erstellt 
worden. Zwei Jahre später, 2020 sei dieser gemeinsame qualifi-
zierte Mietspiegel auf Basis der Indexierung fortgeschrieben wor-
den. Die gesetzlichen Bestimmungen würden nach vier Jahren 
eine Neuerstellung des qualifizierten Mietspiegels vorsehen. Zum 
Stichtag 01.04.2022 stehe diese Neuerstellung an. Aufgrund der 
umfangreichen Vorarbeiten und Erhebungen im Zusammenhang mit 
einer Neuerstellung bedürfe es einer frühzeitigen Vorbereitung. Der 
gemeinsame qualifizierte Mietspiegel habe sich nach Erfahrungen 
der Verwaltung und Rückmeldungen der Bürger/innen sehr bewährt 
und für alle beteiligten Städte und Kommunen für eine größere 
Transparenz für den Mietwohnungsmarkt in und um Schwäbisch 
Gmünd gesorgt. Wie schon bei der Ersterstellung im Jahr 2018 
würde die Federführung bei der Stadt Schwäbisch Gmünd liegen. 
Mit dem zuletzt beauftragten EMA-Institut sei ein entsprechendes 
Angebot zur Erstellung angefragt worden. Die Kostenbeteiligung 

der Gemeinde Mutlangen würde sich in einem ähnlichen Rahmen 
wie 2018 bewegen. In 2018 betrug die Kostenbeteiligung rund 
5.000 €. Die Nachfrage nach dem Mietspiegel sei von Seiten der 
Bürger sehr hoch. Sowohl im Rathaus als auch online würde dieser 
oft abgefragt werden. Ca. 700 Aufrufe habe es auf der Homepage 
bisher gegeben. 
GR Hinderberger möchte wissen, wie die ausgewählten Kommunen 
zustande kämen. 
Ordnungsamtsleiter (OAL) Siedle erläutert, dass diese aufgrund der 
räumlichen Nähe zusammengeschlossen worden seien. Die Erhe-
bung in den anderen Kommunen habe allerdings keine Auswirkung 
für Mutlangen, diese fliese lediglich in den Mutlanger Mietspiegel 
mit ein. 
GR Schurr möchte wissen, ob bei der Erhebung auch die vergan-
genen Jahre mit einbezogen würden. 
OAL Siedle teilt mit, dass nur Mietverträge mit einbezogen würden, 
die nicht älter als 4 Jahre seien. 
Da die Preise für Mietwohnungen in Mutlangen deutlich teurer 
wären, als im Mietspiegel angegeben und sich wohl niemand an 
den Mietspiegel halte, hinterfragt GRin Kaim die Notwendigkeit, 
hierfür eine hohe Summe zu investieren. Sie hinterfragt weiter, 
ob bekannt sei, dass aufgrund des Mietspiegels Vermieter bisher 
von einer Mieterhöhung abgesehen hätten. OAL Siedle bestätigt 
die Notwendigkeit. Die Verwaltung bekäme häufig Anfragen von 
potentiellen Vermietern. Ob bekannt ist, dass aufgrund des Miet-
preisspiegels von einer Mieterhöhung abgesehen worden ist, wird 
von BMin Eßwein verneint. 
Auf Nachfrage von GR Weiler teilt OAL Siedle mit, dass die genann-
ten 700 Aufrufe des Mietspiegels auf der Homepage der Gemeinde 
im Zeitraum von 3 Jahren zu verzeichnen seiwaren. 
GRin Mayer hinterfragt, was die Folge wäre, wenn der Mietspiegel 
nicht fortgeschrieben würde. 
BMin Eßwein teilt mit, dass die Gemeinde dann in Sachen Miet-
preisspiegel „alleine unterwegs“ sei. Sollte die Gemeinde zu einem 
späteren Zeitpunkt alleine einen qualifizierten Mietpreisspiegel auf-
stellen wollen, sei dies deutlich teurer. 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt bei zwei Gegenstim-
men, einen gemeinsamen qualifizierten Mietspiegel 2022 
zusammen mit der Stadt Schwäbisch Gmünd, der Stadt Lorch 
und der Gemeinde Waldstetten zu erstellen. 

TOP§ 5: Bekanntgaben und Verschiedenes
1. Öffentliche Bekanntgabe über den Beschluss einer Kooperations-
vereinbarung mit der Stadt GD:
BMin Eßwein gibt bekannt, dass mit der Stadt Schwäbisch Gmünd 
eine Kooperationsvereinbarung geschlossen worden sei. Die Stadt 
Schwäbisch Gmünd stelle der Gemeinde Mutlangen ein Teilstück 
der Friedenswiese für die Einrichtung und den Betrieb des Waldna-
turkindergartens pachtzinsfrei zur Verfügung. Im Gegenzug erhalte 
die Stadt pro Kindergartenjahr zwei Belegplätze des Waldkinder-
gartens für Gmünder Kinder. Dabei verzichte die Gemeinde auf die 
Erhebung des interkommunalen Kostenausgleichs. 
2. Haushaltsprüfungserlass:
BMin Eßwein teilt mit, dass der Gemeindehaushalt für das Jahr 
2021 vom Landratsamt genehmigt worden sei. Allerdings werde 
der Haushalt vom Landratsamt mit Besorgnis gesehen. 
3. Handhabung der Betreuungsgebühren während des Lock-Downs:
Hauptamtsleiterin Stäb erläutert, dass hinsichtlich der Betreuungs-
gebühren noch Entscheidungen zu treffen seien. Die Schulen und 
Kindergärten seien aufgrund des Lock-Downs vom 16.12.2020 an 
geschlossen worden. Anspruchsberechtigte Eltern hätten das Ange-
bot einer Notbetreuung nutzen können. Seit dem 22.02.2021 finde 
nun wieder eine reguläre Betreuung unter Pandemiebedingungen 
in den Kindergärten statt und auch der Präsenzunterricht an der 
Grundschule sei im Wechselmodell wiederaufgenommen worden. 
Es sei nun zu entscheiden, wie mit den Gebühren seit Beginn des 
Lock-Downs umgegangen werde; speziell gehe es um den Einzug/
Erlass der regulären Elternbeiträge sowie dem Einzug der Gebühren 
bei Inanspruchnahme der Notbetreuung. 
Folgender Beschluss wird einstimmig gefasst: Die Elternbei-
träge/Gebühren für den Monat Dezember 2020 werden nicht 
anteilig erstattet und es wird keine Gebühr bei Inanspruch-
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nahme der Notbetreuung erhoben. Die Elternbeiträge der Mo-
nate Januar und Februar 2021 werden in voller Höhe erstattet 
bzw. erlassen. Für die Inanspruchnahme einer Notbetreuung 
wird hingegen eine Gebühr fällig, die tagesweise in Höhe von 
1/20 der Monatsgebühren abgerechnet wird. 
4. Geschwindigkeitsmessungen 2020:
Im Jahre 2020 seien in der Gemeinde Mutlangen Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt worden. OAL Siedle verliest die Er-
gebnisse:
• Gmünder Straße OE aus FR B298, 5 Wocheneinsätze:
Gesamtzahl der gemessenen Fahrzeuge: 86.520 
Gesamtzahl der Bußgeldverfahren: 40 (=0,05 %)
• Hornbergstraße, FR Ortsmitte, 6 Wocheneinsätze
Gesamtzahl der gemessenen Fahrzeuge: 1.244 
Gesamtzahl der Bußgeldverfahren: 78 (=6,27 %)
• Feldstraße, FR Goethestraße, 6 Wocheneinsätze
Gesamtzahl der gemessenen Fahrzeuge: 683 
Gesamtzahl der Bußgeldverfahren: 114 (=16,69 %)
• Wetzgauer Straße, FR Wetzgau, 6 Wocheneinsätze
Gesamtzahl der gemessenen Fahrzeuge: 1314 
Gesamtzahl der Bußgeldverfahren: 75 (=5,71 %)
• L1056, Spraitbacher Straße, FR B 29, 2 Wocheneinsätze
Gesamtzahl der gemessenen Fahrzeuge: 477 
Gesamtzahl der Bußgeldverfahren: 38 (=7,97 %) 

6. Forstwirtschaftlicher Betriebsplan:
Kämmerer Lange erläutert die Eckpunkte des Forstwirtschafts-
jahres 2020 sowie des Jahres 2021 anhand einer Tischvorlage. Der 
forstwirtschaftliche Betriebsplan für das Jahr 2021 wird vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

6. Corona-Testzentrum Mutlangen:
BMin Eßwein informiert das Gremium über das in der Heidehalle 
eingerichtete Testzentrum für Lehr- und Betreuungskräfte. Die 
ersten Tests seien heute durchgeführt worden und alle negativ 
ausgefallen. Die Tests würden von der örtlichen Apotheke und 
den Arztpraxen Dr. Hein und Kraus und Dr. Schuhmacher/Sybel 
durchgeführt. Über die Mutlanger App sei ein Buchungssystem für 
Termine bereitgestellt worden. Die Testungen würden dienstags, 
mittwochs und donnerstags durchgeführt. Nach der Sitzung wurde 
das Angebot auch noch auf den Freitag auf Grund der hohen Nach-
frage ausgedehnt. Insgesamt habe Mutlangen 3214 testberechtigte 
Lehr- und Betreuungskräfte. 
GR Hinderberger möchte wissen, ob nur Lehr- und Betreuungs-
kräfte aus Mutlangen in der Heidehalle testberechtigt seien. BMin 
Eßwein verneint dies. Solange Testkapazitäten zur Verfügung stün-
den, könnten auch Lehr- und Betreuungskräfte anderer Gemeinden 
Termine buchen. 
g) BMin Eßwein informiert weiter, dass ein gemeinsamer Brief mit 
den Bürgermeisterkollegen des Verbandes Schwäbischer Wald an 
Herrn Minister Lucha geschickt worden sei. In diesem Brief stelle 
sich die Gemeinde Mutlangen als Standort für mobile Impfteams 
zur Verfügung. Mutlangen könne gemeinsam mit den Verbandsge-
meinden die erforderliche Infrastruktur zur Verfügung stellen und 
sei startklar. 
h) BMin Eßwein weist weiter daraufhin, dass gemeinsam mit  
Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe das Bürgermobil wieder 
ein Fahrdienst im Einsatz sei. Das Fahrdienstangebot zu Impfter-
minen oder anderen Arztterminen würde daher wieder bestehen, 
allerdings aktuell nicht unter dem Namen „Bürgermobil“, sondern 
„Nachbarschaftshilfe“. 

§TOP 6: Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates
1. CDU Fraktion:
Die CDU-Fraktion erkundigt sich nach dem Stand der Fertigstellung 
des Spielplatzes „Talblick“. 
BMin Eßwein teilt mit, dass der Spielplatz seit gestern eröffnet sei, 
allerdings die Rasenfläche noch nicht betreten werden dürfe, da der 
Rasen frisch eingesät sei. Die Spielgeräte seien jedoch fertiggestellt. 
Ggf. könne die Absperrung so angebracht werden, dass dennoch 
die Spielgeräte genutzt werden können. 
Die CDU-Fraktion erkundigt sich weiter, weshalb im Amtsblatt die 
„aktive Mithilfe“ für die Bürgerstiftung beworben würde, wenn es 

sich eigentlich um eine rein finanzielle Stiftung handle, deren einzige 
Bürgerbeteiligung eine finanzielle sei. Ggfs. sollte dann der Slogan 
„mitmachen, helfen ...“ geändert werden. BMin Eßwein bestätigt, 
dass über einen anderen Slogan nachgedacht werden müsse. 
GRin Mayer hinterfragt, wie hoch die Rendite des aktuellen Kapitals 
der Stiftung sei. Kämmerer Lange teilt mit, dass die Rendite auf-
grund der anfallenden Verwaltungsgebühr marginal ausfalle. 
Die CDU-Fraktion erkundigt sich weiter über die Reparatur der Hei-
zungsanlage sowie das reparaturbedürftige Dach der Hornberghalle. 
Herr Brenner vom technischen Bauamt teilt mit, dass die Heizung 
in der Hornberghalle seit Mitte Januar wieder repariert sei. Die Be-
schichtung auf dem Dach der Hornberghalle sei zu erneuern und die 
erforderlichen Kosten wolle man in den Haushalt 2021 einstellen. 
Die CDU-Fraktion erbittet weiter Informationen zum Stand des 
defekten Aufzugs im Pavillon. 
Herr Brenner erläutert, dass die Reparatur durch die Firma Schindler 
am 3. März durchgeführt werden würde. 
Die CDU-Fraktion möchte abschließend den aktuellen Stand in 
Sachen Laterne Straßenbeleuchtung am Distelweg und in den 
Benzwiesen wissen. BMin Eßwein teilt mit, dass bzgl. der Laterne 
am Distelweg der Eigentümer vom Rechtsanwalt der Gemeinde ein 
Schreiben erhalten habe, auf welches er sich noch bis Ende dieser 
Woche zurückmelden könne. Bzgl. der Straßenlaterne (Standort) in 
den Benzwiesen habe man die Anwohner in die Entscheidung mit 
einbezogen und warte noch auf deren Rückmeldung. 

2. GR Fauser:
GR Fauser weist darauf hin, dass am Limesring eine Laterne defekt 
sei. BMin Eßwein bittet darum, defekte Straßenlaternen gerne direkt 
an das Bauamt der Verwaltung zu melden. 
GR Fauser hinterfragt, ob die Ware vor dem Supermarkt AK bereits 
auf dem öffentlichen Bürgersteig stünde und ob dies rechtens sei. 
OAL Siedle entgegnet, dass die Auslage des Supermarktes noch auf 
dem Grundstück des Eigentümers und daher nicht auf öffentlicher 
Verkehrsfläche stünde. 

3. GRin März:
GRin März bittet darum, die Hundetoiletten in der Gemeinde häu-
figer zu leeren und die Bürgerinnen und Bürger im Mitteilungsblatt 
darauf aufmerksam zu machen, den Hundekot ihrer Hunde aufzu-
sammeln. 

4. GR Dauser:
GR Dauser knüpft an das Thema Hundekot an. Er meldet die Ver-
schmutzung der Wiese in der Feldstraße durch befüllte Hundekot-
beutel. GR Dauser bittet auf Hinweis der Anwohner der Feldstraße 
darum, an der Feldstraße wieder ein Geschwindigkeitsanzeigegerät 
anzubringen. 
GR Dauser erkundigt sich außerdem, was mit dem erhobenen 
Bußgeld aufgrund von Verstößen gegen die CoronaVO passieren 
würde. BMin Eßwein teilt mit, dass hierfür die Bußgeldstelle des 
Landratsamtes zuständig sei. 
GR Dauser spricht nochmals die Bürgerstiftung an und weist darauf 
hin, dass es einen Ausschuss gebe, dieser allerdings noch nie tätig 
geworden sei. Kämmerer Lange erläutert, dass lange kein Geld der 
Stiftung zur Verfügung gestanden habe. Da nun Geld vorhanden 
sei, könne man sich nun über die Verwendung Gedanken machen. 

5. GR Weiler:
GR Weiler weist darauf hin, dass am Panoramaweg ein Geländer 
beschädigt sei und dies überprüft werden sollte. 

6. GRin Kaim:
GRin Kaim spricht nochmals das Thema Hundetoilette an. Sie 
spricht sich dafür aus, Hundetoiletten anzubringen, in die kein nor-
maler Hausmüll o. ä. hineinpasse. 
Sie erkundigt sich weiter um den Stand der Schadensbehebung an 
der Pergola am Lammplatz. 
Herr Brenner teilt mit, dass es sich hierbei um einen Versiche-
rungsfall handle und die Schadensbehebung und -abwicklung daher 
etwas aufwendiger sei. Die Verwaltung habe jetzt allerdings die Frei-
gabe der Versicherung erhalten, den Schaden beheben zu dürfen. 
GRin Kaim spricht die Urnenwand am Friedhof an und weist darauf 
hin, dass diese fast voll belegt sei, der Bau der neuen Urnenwand 
allerdings noch nicht fertiggestellt sei. Sie hinterfragt, ob es möglich 
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wäre, einen Teil der neuen Wand früher fertigstellen zu können. Herr 
Brenner entgegnet, dass der Bau der Urnenmauer in Verzug sei und 
die Verwaltung in der Tat überprüfen werde, einen Abschnitt früher 
fertigstellen zu können. 
BMin Eßwein schließt die öffentliche Sitzung um 20:40 Uhr 

SOZIALE DIENSTE

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung 
des Ostalbkreises (Frauenhaus), Telefon 2426 

dkfz. Krebsinformationsdienst 
Tel. 0800-4203040 (kostenfrei, täglich von 8-20 Uhr) 
krebsinformationsdienst@dkfz.de 
www.krebsinformationsdienst.de 

Deutscher Kinderschutzbund –
OV Altkreis Schwäbisch Gmünd e.V. 
Haußmannstraße 25, Schwäbisch Gmünd, Telefon 07171/66686 
Sprechzeiten: Mo.–Mi. 9–11 Uhr u. Do. 17–19 Uhr
Kinder- u. Jugendsprechstunde: Mo.15–17 Uhr u. Do. 17–19 Uhr 

Sozialstation Schwäbischer Wald
 Wir pflegen Menschlichkeit –
Hahnenbergstraße 6 in Mutlangen 
Tel. 07171/97700-0
Wir sind rund um die Uhr für Sie da und erbringen 
alle Leistungen der häuslichen Pflege und Haus-

wirtschaft. Darüber hinaus bieten wir Beratung zu allen Bereichen 
der pflegerischen Versorgung sowie einen Hausnotruf. 
Bürozeiten: Mo. bis Do. 9.00-16.00 Uhr, Fr. 9.00–14.00 Uhr
In Notfällen sind wir auch außerhalb der Bürozeiten erreichbar. 
Gerne kommen wir zu einem kostenlosen und unverbindlichen 
Beratungsgespräch bei Ihnen vorbei. 
Aufgrund der aktuellen Lage findet bis auf Weiteres keine 
Betreuung statt. 
Entlastungsangebot für pflegende Angehörige: 
Betreuungsnachmittag: 
Wir bieten am Montag und am Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Betreuungsnachmittage an. Montags findet der Nachmittag in der 
Sozialstation Schwäbischer Wald in der Hahnenbergstraße 6 in 
Mutlangen und mittwochs im Kultur- und Sportzentrum Jägerfeld 
in der Erlenstraße 13 in Ruppertshofen statt. 
Dieses Angebot für demenziell erkrankte Menschen ist speziell 
auf die Biographie und Ressourcen unserer Gäste abgestimmt und 
möchte die kognitiven und motorischen Fähigkeiten der Teilnehmer 
fördern und trainieren. 
Anmeldung und weitere Informationen unter Tel. 07171 97700-0 
oder im Internet: www.sst-mutlangen.de 

Tages-/Halbtagesbetreuung: 
Jeden Freitag bieten wir für demenziell erkrankte Menschen zu-
sätzlich zu den Betreuungsnachmittagen auch eine Tages- bzw. 
Halbtagesbetreuung von 8.30 bis 16.30 Uhr in der Sozialstation 
Schwäbischer Wald an. 
Anmeldung und weitere Informationen unter Tel. 07171 97700-0 
oder im Internet: www.sst-mutlangen.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
der katholischen Kirchengemeinde 
Sie brauchen Unterstützung 
im Haushalt, bei Besorgungen, Spaziergängen, 

Arztbesuchen oder stundenweise Betreuung. 
Wir nehmen uns Zeit und helfen schnell und unbürokratisch. 
Sie haben Zeit und können uns bei dieser Aufgabe unterstüt-
zen. Um der Nachfrage gerecht zu werden, suchen wir weitere 

Helfer/innen. Sie erhalten für diese Tätigkeit eine Aufwandsentschä-
digung. Nähere Informationen erteilt die Einsatzleiterin Anne Fetzer 
unter 0157 32314779.

Pflegestützpunkt Ostalbkreis 
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen-
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch zu den 
Öffnungszeiten des Landratsamtes unter 07361 503 1820, 07171 
32 4403, 07961 567 3403 oder unter pflegestuetzpunkt@ostalb-
kreis.de . 
Weitere Informationen auch im Internet unter.
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de. 

Psychosoziale Krebsberatungsstelle  
Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins
Onkologie Ostwürttemberg e. V.
Beratung - Begleitung
Wetzgauer Str. 85 / Haus 6
73557 Mutlangen
Telefon: 07171 - 4950 - 230
E-Mail: info@kbs-ow.de
Internet: www.kbs-ow.de 

VERSCHIEDENES AUS DER GEMEINDE

Das Marktcafé auf dem Wochenmarkt! 
Wir backen für Sie! 

Seit September 2020 bieten wir auf dem Wochenmarkt in 
Mutlangen von 8.30 –11.30 Uhr selbstgebackenen Kuchen, 
Honig und Marmeladen an. Es ist immer noch nicht abseh-
bar, wann die Öffnung des Marktcafés wieder möglich ist. 
So wollen wir mit Ihrer Hilfe unser Projekt, das Waisenhaus 
in Emerald Hill/Simbabwe, weiter unterstützen! 
Auch können Sie bei uns für Ihre privaten Feiern, Ku-
chen und Torten bestellen. Bitte eine Woche vorher mit 
Frau Buchner (Tel. 07171/75245) oder mit Frau Kohr (Tel. 
07171/71552) Kontakt aufnehmen!
Wenn Sie das Kinderheim direkt mit einer Spende unterstüt-
zen möchten, hier die Bankverbindung:
Missionsprokura Roding-Strahlfeld 
IBAN: DE 41 742 900 000 005 512 018

Besuchen Sie unseren Buchshop unter: www.einhornverlag.com
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Wochenmarkt
Bitte beachten Sie: auf dem gesamten Lammplatz/Wochen-
markt besteht die Pflicht zum Tragen eines Mund/Nasenschut-
zes.  
Öffnungszeiten des Wochenmarktes: 
Jeden Donnerstag von 7:00 bis 12:30 Uhr auf dem Lammplatz. 
 
Härtegrad des Wassers 
Härtegrad 13 Grad dH, dies entspricht Härtebereich 2 

SENIORENARBEIT

Seniorenkreis Mutlangen

Der Strickkreis muss aus aktuellem Anlass noch bis auf weiteres 
geschlossen bleiben. 
Dennoch ist die Winterzeit auch gleich die Sockenzeit.  
Unser Stricklager ist immer noch gut gefüllt. Sollten Sie Bedarf 
haben, melden Sie sich unter Tel: 777515. Wir freuen uns, wenn 
unsere Lager schrumpfen, die Einnahmen kommen wie immer 
sozialen Projekten zu Gute. Danke!  Ihr Strickkreis

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit „Limeshöhe“
Internet: www.seelsorge-limeshoehe.de

Pfarrer Markus Schönfeld 
Pfarrer Matthias Frank, Tel. Büro 779041 
Mutlangen St. Georg 
Pfarrbüro Friedhofstr. 8, Tel. 71700 Fax 999761 
E-Mail:  stgeorg.mutlangen@drs.de 
Di, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi 15.00 – 18.00 Uhr 
In den Schulferien am Mi und Do geöffnet. 

Woche vom 6. März bis 13. März 2021 
Beerdigungsdienst: Pfarrvikar Matthias Frank 
Sa 18.30 Rh  Eucharistiefeier, Totengedenken für Michael 

Schafar, Nikolai und Maria Magal 
So 09.00 Gdb Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier 
 09.00 Li  Eucharistiefeier, Totengedenken für Manfred 

Hirsch 
 10.30 Mu  Eucharistiefeier, Totengedenken für Elisabeth und 

Walter Vogel mit Angehörigen 
 10.45 Mu Kinderkirche in St. Elisabeth,    
   Thema: Der verlorene Sohn 
 18.00 Mu  Erklärgottesdienst der Firmlinge der Seelsorge-

einheit 
 18.00 Rh  Abendlob in der Fastenzeit auf dem Vorplatz von 

St. Coloman  
Di 18.00   Rh Rosenkranz mit Abendlob in St. Maria 
Do Tag der Ewigen Anbetung 
 09.00 Mu  Eucharistiefeier, Eröffnung Tag der Ewigen Anbe-

tung 
    Totengedenken für Familien Hinderberger, Lack-

ner, Schlossnikel und Stütz 
 10.00 - 17.00 Betstunden 
 18.00 Mu  Andacht zum Tag der Ewigen Anbetung mit eu-

charistischem Segen 

Hinweis: Bis zu den Osterferien findet kein Schülergottes-
dienst statt! 
Ideen für die Gestaltung in der Fastenzeit mit der Familie erhalten 
Sie bei Fr. Seyschab unter evi.seyschab@drs.de 
Kirche St. Georg: Regelmäßiges Gebet der Laudes täglich um 
6.30 Uhr, außer montags. 
 
Seelsorgeeinheit Limeshöhe 
Die Pfarrämter der Seelsorgeeinheit 
sind bis auf Weiteres geschlossen und nur telefonisch oder per  
E-Mail zu den bekannten Zeiten erreichbar. 

Fasten bis Ostern 
Eine Woche Zeit ... 
für eine vegetarische Ernährung  
In dieser Woche ...
• esse ich an mindestens drei Tagen vegetarisch.
• setze ich mich mit den Folgen unseres Fleischkonsums für Tier, 

Mensch und Umwelt auseinander.
• gehe ich auf kulinarische Entdeckungsreise und suche mir ein 

leckeres vegetarisches oder veganes Gericht heraus, das ich 
nachkoche

• probiere ich Hafermilch oder eine andere Pflanzenmilch in 
meinem Müsli oder Kaffee.

• informiere ich mich über vegane Kleidung und vegane Kosmetik 
(z. B. www.utopia.de)

Darüber hinaus: Wer Interesse hat, sich einer Austausch-
gruppe unserer Seelsorgeeinheit anzuschließen, meldet sich 
per Mail bei der Ehrenamtskoordinatorin, Colette Eisenhuth 
per Mail colette.eisenhuth@t-online.de  an. Die Klimafasten-
Austauschgruppe trifft sich immer freitags um 17 Uhr, seit 
dem 26.02.2021, digital.  

Tag der Ewigen Anbetung  
Donnerstag, 11. März 2021, in der Pfarrkirche St. Georg in 
Mutlangen 
09:00 Uhr Feier der Eucharistie 
Gestaltung der Betstunden: 
10.00 Uhr Herr Pfarrer Schönfeld 
11.00 Uhr Herr Franz Schneider 
12.00 Uhr Frau Gertrud Vogel 
13.00 Uhr Frau Evi Seyschab 
14.00 Uhr Frau Marlies Betz 
15.00 Uhr Frau Helga Frank 
16.00 Uhr Frau Maria Wamsler 
17.00 Uhr Ministrantengemeinschaft St. Georg Mutlangen 
18.00 Uhr  Feierlicher Abschluss mit sakramentalem Segen mit 

Herrn Pfr. Frank 
 
Kath. Kirchengemeinde Mutlangen St. Georg 
Tauftermine 2021 
06. Juni, 01. August, 29. August, 26. September, 24. Oktober, 
jeweils um 12 Uhr. 
Für Anmeldung und Fragen zur Taufe rufen Sie bitte im Pfarrbüro 
während der Öffnungszeiten an. 

Der Kirchengemeinderat 
trifft sich am Dienstag, 09. März 2021 um 19:45 Uhr zu seiner 
nächsten Sitzung. Die Sitzung findet als Videokonferenz statt. Die 
Tagesordnung wird im Schaukasten veröffentlicht. 
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Misereor Hungertuch 2021/2022 in der Hl.-Geist-Kirche
in Lindach 
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ – 
so lautet der Titel dieses Tuches. 
Es ist während der Pandemie entstanden und führt die Verletzlich-
keit allen Lebens vor Augen. Gestaltet wurde es von der in Chile 
geborenen Künstlerin Lilian Moreno Sánchez, die das Thema des 
Leidens und seiner Überwindung durch die Kraft des Wandels mit 
uns teilen möchte. Wir merken, dass wir in dieser Krise nicht alles 
in der Hand haben. Ein unsichtbares Virus hat unser aller Leben 
grundsätzlich verändert. Aber in den Monaten der Distanz und 
Enge ist auch die Hoffnung gewachsen, dass unsere Füße wieder 
weiten Raum durchschreiten und wir den Wandel der bestehenden 
Verhältnisse herbeiführen können. 
„Mein Thema ist das Leiden der Menschen, aber immer ist es 
verbunden mit Heilung, so wie die goldenen Nähte und die Blumen 
auf dem Hungertuch ein Versprechen von Schönheit und Ganzheit 
sind“(Lilian Moreno Sánchez). 
Zum ersten Mal ist dies ein gemeinsames Hungertuch von Misereor 
und Brot für die Welt, das Äquivalent der evangelischen Kirche. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten, sich auf dieses lichte, 
helle Triptychon einzulassen. Das Hauptmotiv sind die Knochen 
eines Fußes, die an ein Röntgenbild erinnern – es zeigt die Zerbrech-
lichkeit und Verletzlichkeit von uns Menschen. Aber das Hungertuch 
versinkt nicht in Leiden, Schmerz und Depression, sondern es zeigt 
Wege hinaus in die Solidarität, die Liebe und die Hoffnung. Es ist 
während der Öffnungszeiten der Hl.-Geist-Kirche zu besichtigen. 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Lindach-Mutlangen

homepage: www.lindach-mutlangen.de
Pfarramt Lindach-Mutlangen und Gemeindebüro
Paul-Gerhardt-Weg 15, 73527 Schwäbisch Gmünd-Lindach
Pfarrerin Härter:Tel. 72652, pfarramt.lindach-mutlangen@elkw.de
Das Gemeindebüro ist vorübergehend für Besucher geschlos-
sen, sie erreichen uns aber telefonisch, Tel. 71821, oder E-Mail: 
Gemeinde.Lindach-Mutlangen@elkw.de
zu den Öffnungszeiten: Di 9-12h, Do 14.30-17h, Fr 10-12h
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderates:  Ursula Bertsch
Tel. 76266, ursula.bertsch@lindach-mutlangen.de 

Wochenspruch
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.  (Lukas 9,62) 

Gottesdienste
07.03.21
09.15 Uhr Gottesdienst, Ev. Kirche Großdeinbach / Pfarrer Leitner
10.30 Uhr  Gottesdienst, St. Nikolauskirche Lindach / Pfarrer Leitner 
14.03.21 
10.30 Uhr  Familiengottesdienst im Grünen mit Beteiligung des Ev. 
Kindergartens Biohof Fauser, Sandäcker 1, Mutlangen / Pfarrerin 
Härter
Auch im Freien müssen während des Gottesdienstes Med. Mund-
Nasenbedeckungen getragen werden und es gelten die Abstandsre-
geln. Es wird keine Sitzgelegenheiten geben, bei schlechtem Wetter 
können wir in die überdachte Scheune ausweichen.
10.30 Uhr Gottesdienst, Ev. Kirche Großdeinbach / Prädikant(in) 

Vanuatu – ökumenischer Weltgebetstag am 5.03.2021
in Lindach und Mutlangen
„Worauf bauen wir?“ fragen die Frauen aus Vanuatu, die die dies-
jährige Liturgie gestaltet haben. Worauf können sie bauen? Und 
worauf können wir bauen? 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten am Freitag, 5. März
17:00 Uhr Kath. Heilig-Geist-Kirche, Lindach
16:30 Uhr Kath. Kirche St. Georg, Mutlangen 
Durch die Coronamaßnahmen können wir im Anschluss kein lan-
destypisches Essen anbieten. Trotzdem bleiben wir Teil der einma-

ligen Weltweitgemeinschaft, im Beten und im Tun. Über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen über den 
„Weltgebetstag-Tag“ hinaus und machen sich stark für die Rechte 
von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Mit unserer 
Kollekte unterstützen wir dieses Engagement.

Gottesdienste können unter Abstands-und Hygieneauflagen 
gefeiert werden.
Dazu gehört die Händedesinfektion und die Abstandsregel von 
2 Metern. Im Gottesdienst muss eine Mund-Nasen-Bedeckung 
getragen werden – Medizinische Maske (OP-Maske oder eine 
FFP2-Maske). 
Anmeldungen zu Gottesdiensten in Lindach und Mutlangen  
sind für uns eine große Hilfe und können Sie hier online eintra-
gen: https://eklindachmutlangen.church-events.de, zu finden auch 
über unsere homepage: www.lindach-mutlangen.de, oder tele-
fonisch, Tel. 71821, E-Mail: gemeinde.lindach-mutlangen@elkw.
de, für Gottesdienste in Großdeinbach: https://ekgrossdeinbach.
church-events.de oder direkt im Pfarramt, Tel. 73 765; pfarramt.
grossdeinbach@elkw.de 

Evangelische u. Katholische Krankenhausseelsorge 
in der Stauferklinik Mutlangen
Stauferklinikum Mutlangen, Tel. 701-0 
Evangelische Krankenhausseelsorge
Pfarrer Peter Palm, Tel. 701 3032, 
Mail: Peter.Palm@kliniken-ostalb.de 
Katholische Krankenhausseelsorge
Pastoralreferent Benedikt Maier, Tel. 701 3031, 
Mail: Benedikt.Maier@kliniken-ostalb.de 
Zur Zeit dürfen leider in der Kapelle des Stauferklinikums keine 
öffentlichen Gottesdienste stattfinden. 
Wir Seelsorger sind aber da, für Sie erreichbar und ansprech-
bar. 

ARBEITSKREISE

Arbeitskreis Natur und Umwelt

Haselstrauch bietet mehr als Nüsse 
Blätter als Gemüse, Blütenkätzchen im Tee 
Die ersten Boten des Frühlings sind die blühenden Haselsträucher. 
Die männlichen Blütenstände (Haselnusskätzchen) und die zarten 
Blätter sind nicht nur eine Augenweide, sie sind auch essbar. 
Die jungen Blätter des Haselstrauchs haben ein herbes, leicht nus-
siges Aroma. Das frische Grün schmeckt im Salat oder mit anderen 
Wildkräutern als Gemüse. Haselblätter lassen sich auch ähnlich wie 
Weinblätter verwenden. Dafür kurz in heißem Wasser blanchieren 
und mit Reis, frischen Kräutern und gedünstetem Gemüse füllen. 
Sammelzeit ist vor allem von März bis April. Ältere Blätter sind meist 
ledrig und nicht mehr für den Verzehr geeignet. Sie können aber 
getrocknet für einen Tee verwendet werden. 
Auch aus den Haselkätzchen lässt sich ein aromatischer Tee zube-
reiten, der in der Naturheilkunde bei verschiedenen Beschwerden 
eingesetzt wird. Er soll unter anderem den Kreislauf in Schwung 
bringen, das Immunsystem stärken und bei Erkältungen helfen. Ein 
bis zwei Esslöffel der getrockneten Blüten mit einem halben Liter 
kochendem Wasser übergießen, wenige Minuten ziehen lassen 
und abseihen. Außerdem kann man die Kätzchen zum Strecken von 
Getreidemehlen verwenden. Dafür werden sie zunächst getrocknet 
und dann vermahlen. 
Im Herbst ist Erntezeit für die Haselnüsse, die eine bekannte Zu-
tat für Müsli, Gebäck, Pralinen und Desserts sind. Sie verfeinern 
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aber auch herzhafte Gerichte wie Salate und Soßen. Haselnüsse 
versorgen den Körper mit wertvollen ungesättigten Fettsäuren, 
B-Vitaminen, Vitamin E, Kalzium, Kalium, Magnesium, Kupfer, Zink 
und sekundären Pflanzenstoffen wie Flavonoide. Gut gekaut haben 
sie einen positiven Einfluss auf Magen und Darm. 
Die Gemeine Hasel (Corylus avellana) ist als Strauch oder kleiner 
Baum in Mitteleuropa weit verbreitet und kann rund 100 Jahre alt 
werden. Häufig findet man die Hasel in Hecken, am Waldrand, in 
Gärten und Parks, wobei die Nussernte an einem sonnigen Stand-
ort besonders reichlich ist. Die Blätter sind rundlich bis herzförmig, 
haben einen gesägten Rand und einen kurzen Stiel. Die gelben 
hängenden Kätzchen sind die männlichen Blüten und von Februar 
bis April, in milden Wintern schon im Januar zu finden. Für Bienen 
sind sie meist die erste Nahrung. Die weiblichen Blüten sind knos-
penförmig und eher unscheinbar.  Quelle: BZfE 

VEREINSMITTEILUNGEN

Turn- und Sportverein
Mutlangen e.V.

Abteilung Fußball Aktive
KSK Ostalb unterstützt   Vereinsbus-Projekt  
Das durch den TSV Jugendleiter Andreas Meier gestartete Vereins-
busprojekt auf der Spendenplattform "Gut für die Ostalb" konnten 
fast 9.000 Euro gesammelt werden und der Anschaffung eines 
ehemaligen Feuerwehr-Mannschaftstransporters steht nichts mehr 
im Wege. TSV Vorsitzender Ralf Bühlmaier: „Über dieses tolle Spen-
denprojekt freuen wir uns alle sehr, vor allem unsere Sportler, die 
den Bus künftig für Turnierfahrten nutzen können. Vielen Dank an 
alle Spender-innen, ohne deren Unterstützung solche Projekte nicht 
möglich wären. Wir bedanken uns ebenfalls bei der KSK Ostalb, die 
durch die Online-Spendenplattform  dafür sorgt, dass Spendensam-
meln einfach und komfortabel funktioniert und jeder Spendeneuro 
beim Projekt ankommt. Außerdem hat uns die Sparkasse mit einer 
großzügigen Startspende von 500 Euro unterstützt. Glück hatte der 
TSV Mutlangen bei der 2. Verdopplungsaktion der KSK Ostalb, da 
auf das Projekt eine Spende durch TSV-Jugentrainer Jürgen Maier 
beim Gesamtspendenvolumen die Million geknackt wurde. Dafür 
hatte die KSK Ostalb eine zusätzliche Spende in Höhe von 1.000 
Euro ausgelobt. Filialleiter Stefan Tietze und Sparkassen-Presse-
sprecher Holger Kreuttner gratulierten den Verantwortlichen des 
TSV Mutlangen zum erfolgreichen Projektabschluss: „Es ist sehr 
erfreulich, dass „Gut für die Ostalb“ von Vereinen, gemeinnützigen 
Einrichtungen und privaten Initiativen so gut angenommen wird 
und inzwischen rund 330 Projekte registriert sind. Dass insgesamt 
bereits über eine Million Euro an Spenden zusammengekommen 
sind, ist ein riesiger Erfolg, durch den in den letzten drei Jahren sehr 
viel bewegt werden konnte". 

Freuen sich über das erfolgreich abgeschlossene Vereinsbusprojekt 
(v.l.): Sparkassen-Pressesprecher Holger Kreuttner, Jugendtrainer 
und Spender Jürgen Maier, der TSV-Vorsitzende Ralf Bühlmaier und 
Stefan Tietze, Leiter der Sparkassenfiliale Mutlangen 

Musikverein Mutlangen

Der FV Musikverein Mutlangen freut sich auf die Altpapier-
sammlung
Der FV Musikverein Mutlangen ist dankbar, dass die Altpapiersamm-
lung in Mutlangen und Pfersbach am Samstag, dem 06. März 2021, 
stattfinden kann. Unter Einhaltung der aktuellen Regelungen wird wie 
gewohnt das Altpapier in Mutlangen und Pfersbach gesammelt. Beginn 
der Sammlung wie immer ab 08.00 Uhr. Es wird gebeten, das Papier 
gut verschnürt oder in Kartonagen verpackt bereitzustellen. Trotz Ein-
führung der „Blauen Tonne“ wird der FV Musikverein Mutlangen auch 
in Zukunft dank der Mithilfe vieler freiwilliger und ehrenamtlicher Helfer 
das anfallende Altpapier im vierteljährlichen Rhythmus einsammeln, 
denn die Einnahmen sind ein wichtiger Bestandteil für die Finanzplanung 
des Vereins. Für die großzügige Unterstützung bei den Altpapiersamm-
lungen möchte sich der FV Musikverein Mutlangen schon heute bei 
der Mutlanger und Pfersbacher Bevölkerung recht herzlich bedanken! 

Obst- und Gartenbauverein 
Mutlangen e.V.

Natur oder Schottergarten? 
Wer Schottergärten verbietet, wählt den zweitbesten Weg. Ein 
Verbot ändert keine Meinung und keine Einstellung. Durch ein Ver-
bot wird kein Schottergartenbefürworter zu einem Naturliebhaber. 
Vielleicht gibt es in einzelnen Fällen auch einen triftigen Grund 
für einen Schottergarten. Echte Naturliebhaber schafft man nur 
durch Überzeugung. Überzeugen ist viel schwieriger als verbieten. 
Trotzdem möchten wir es versuchen. Die Natur liefert uns dazu 
die Argumente. Stellen wir uns vor, auf einer Fläche schmilzt zum 
Winterausgang der Schnee und langsam kommen graue Steine zum 
Vorschein oder aus dem Schnee tauchen grüne Stängel mit weißen 
Blüten, die Schneeglöckchen auf. Aus einem toten Schottergarten 
wird eine lebendige Umgebung, die uns das ganze Jahr begleiten 
kann. Mit so einem Bild vor Augen sollte man einen Schottergarten 
betrachten und überlegen, ob man statt dem Schotter nicht der 
Natur den Vorzug geben sollte. Bleiben wir beim Schneeglöckchen. 
Oft schon im Januar durchbrechen die kleinen, weißen Blüten die 
Schneedecke und läuten langsam den Anfang des Frühjahrs ein. 
Auf den ersten Blick filigran, sind die kleinen Blüher sehr robust. 
Damit könnten sie ein Anfang zur Auflockerung des Schotters sein. 
Wenn Sie zu dem Schneeglöckchen mehr über Standortansprüche, 
Pflege, Vermehrung und seine Verwendung erfahren möchten, 
dann können Sie das in unserem Schaukasten nachlesen. Er be-
findet sich in der Jahnstraße gegenüber dem Rathaus. Aber Sie 
müssen nicht zum Schaukasten um die dortigen Veröffentlichungen 
lesen zu können. Sie können unsere Hinweise und Tipps auch  
kostenlos per e-Mail ins Haus bekommen. Teilen Sie uns Ihre  
e-Mail Adresse an ogv-mutlangen@t-online.de mit und Sie bekom-
men alle Veröffentlichungen des Vereins ins Haus 

Sportgemeinschaft
Mutlangen e.V.

Mitgliederversammlung wird verschoben 
Angesichts der dynamischen Entwicklung bei der Verbreitung des 
Corona-Virus wird die Mitgliederversammlung verschoben. 
Entsprechend dem Beschluss des Vorstands wird die Mitglieder-
versammlung, die für den 27. März 2021 geplant war, verschoben. 
Der neue Termin wird wieder rechtzeitig bekannt gegeben. 
Die Trainingsangebote aller Abteilungen und die Kursangebote sind 
unterbrochen und werden zur Zeit nicht angeboten. Sobald die Ange-
bote wieder möglich werden erfolgen Benachrichtigungen über die 
Abteilungen, die Homepage und das Amtsblatt. Die Vorstandschaft 
bittet um das Verständnis der Teilnehmer und Vereinsmitglieder. 
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Freundeskreis Naturheilkunde

*Cayennepfeffer und Chilipulver*
Feurige Schärfe für die Küche 
Cayennepfeffer und Chilipulver sind die Scharfmacher in der Küche. 
Aber welches Gewürz bringt mehr feuriges Aroma auf den Teller? 
Und was hat Cayennepfeffer mit Pfeffer zu tun? 
Chilis gehören zur botanischen Gattung Capsicum aus der Familie 
der Nachtschattengewächse. Es gibt viele verschiedene Sorten, 
die ihre Heimat in Mittel- und Südamerika haben. Schon vor 7.000 
Jahren kultivierten die Azteken in Mexiko Chilis. Die Spanier und 
Portugiesen brachten die preisgünstige Alternative zum Pfeffer nach 
Europa. Cayennepfeffer besteht aus den getrockneten, gemahlenen 
Chilischoten der stechend scharfen Sorte Cayenne. Manchmal wer-
den auch verschiedene Chilisorten gemischt. Der Name kann für 
Verwirrung sorgen, denn mit echtem Pfeffer hat Cayennepfeffer we-
nig gemeinsam. Dieser wird aus der Frucht des Pfeffergewächses 
(Piper nigrum) gewonnen. 
Cayennepfeffer zählt zu den schärfsten Gewürzen und kann einen 
Wert von 30.000 bis 50.000 Scoville erreichen. Die Scoville-Skala 
wurde im Jahr 1912 von dem US-amerikanischen Pharmakologen 
Wilbur L. Scoville entwickelt und stuft die Schärfe von Paprikae-
rzeugnissen anhand der Menge des enthaltenen Capsaicins ein. 
Dieser Stoff (ein Alkaloid) ist ein natürlicher Inhaltsstoff und für 
die feurige Schärfe verantwortlich. Tatsächlich löst er keine Ge-
schmacks-, sondern eine beißende bis brennende Schmerzempfin-
dung aus. Cayennepfeffer kann vielen verschiedenen Gerichten mehr 
Aroma und Schärfe geben – etwa Pastasoßen, Suppen und Marinaden 
für Fleisch und Fisch. In der kalten Jahreszeit wärmt eine heiße Scho-
kolade mit einer Prise Cayennepfeffer besonders gut. 
Im Handel erhältliches Chilipulver ist dagegen häufig eine Mischung 
aus verschiedenen Gewürzen. Neben gemahlenen Chilischoten kön-
nen zum Beispiel Knoblauch, Kreuzkümmel, Kumin und Oregano, 
Muskat, Zimt und Gewürznelken enthalten sein. Je nach Auswahl ist 
das Aroma sehr unterschiedlich. Vermutlich ist die Gewürzmischung 
in der Tex-Mex-Küche entstanden, die kulinarische Einflüsse aus dem 
US-Bundesstaat Texas und dem nördlichen Teil Mexikos vereint. So 
wird das Gericht „Chili con carne“ mit Chilipulver gewürzt. Es passt 
aber auch zu Gemüsesuppen, Eierspeisen und Salaten mit Bohnen und 
Paprika. Chilipulver ist deutlich weniger scharf als Cayennepfeffer und 
erreicht meist nur einen Wert von 500 bis 1.000 Scoville.  Quelle: BZfE 

Ortsverband Mutlangen

Am 5. März Diskussion zur Landtagswahl  
VdK-Livestream für alle Interessierten 
Rund um Gesundheit, Pflege und Rente geht es am Freitag, 5. März 
2021. Da diskutiert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg mit 
Vertretern aus der Politik sozialpolitische Kernthemen im Rahmen 
einer sogenannten Hybridveranstaltung. An der Podiumsdiskus-
sion anlässlich der Landtagswahl am 14. März nehmen teil: der 
neue Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz, der CDU-Fraktionsvize 
im Landtag, Stefan Teufel (MdL), SPD-Landesvorsitzender und 
SPD-Spitzenkandidat Andreas Stoch (MdL), FDP/DVP-Fraktionsvize 
Jochen Haußmann (MdL) und der Fraktionsvorsitzende von Bünd-
nis 90/Die Grünen, Andreas Schwarz (MdL). Alle Interessierten 
können per Livestream ab 18 Uhr dabei sein. Der Zugang geht 
über den VdK-Baden-Württemberg-YouTube-Kanal oder über 
www.vdk-bawue.de – auch mit der Möglichkeit, schon vorab 
sozialpolitische Fragen an das Podium zu formulieren. Zudem gibt 
es auf der VdK-Homepage die wesentlichen Forderungen des VdK-
Landesverbands – auch in einfacher Sprache – zu den Kernthemen 
des Sozialverbands Rente, Gesundheit, Pflege, Behinderung und 
Armut. 

Corona-Sonderregeln für ärztlich verordnete 
Leistungen verlängert 
Corona-Sonderregeln für ärztlich verordnete Leistungen gelten nun 
bis 31. März 2021. Ziel ist, direkte Arzt-Patienten-Kontakte möglichst 

gering zu halten. So kann eine Behandlung weiterhin auch per Video 
stattfinden, wenn aus therapeutischer Sicht möglich und der Patient 
einverstanden ist. Dies gilt auch für Soziotherapie und psychiatrische 
häusliche Krankenpflege. Folgeverordnungen für häusliche Kranken-
pflege, Hilfs- und Heilmittel dürfen weiter auch nach telefonischer 
Anamnese ausgestellt werden. Voraussetzung ist, dass bereits 
zuvor aufgrund derselben Erkrankung eine unmittelbare persön-
liche Untersuchung erfolgt ist. Die Verordnung kann per Post an 
Versicherte übermittelt werden. Gleiches gilt für Verordnungen von 
Krankentransporten und -fahrten. Heilmittel-Verordnungen bleiben 
auch dann gültig, wenn es zur Leistungsunterbrechung von mehr als 
14 Tagen kommt. Zudem können Ärzte Folgeverordnungen für häus-
liche Krankenpflege für bis zu 14 Tage rückwirkend verordnen. Alle 
vom Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) beschlossenen befris- 
teten Sonderregeln im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
sind unter  www.g-ba.de/sonderregelungen-corona im Internet. 

SONSTIGES

Bares Geld für die Rente -  
Jahresmeldung für 2020 prüfen 
Im Laufe des ersten Quartals 2021 sollten Beschäftigte von ihren 
Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2020 bekommen. Aus dieser 
Jahresmeldung geht hervor, wie lange die Arbeitnehmer beschäftigt 
waren und was sie verdient haben. Sie ist ein wichtiges Dokument 
für die Rentenversicherung, weil aus diesen Daten die spätere 
Rente berechnet wird. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg rät deshalb, alle Angaben genau zu prüfen und die 
Jahresmeldung gut aufzubewahren. 
Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnum-
mer, Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler 
entdeckt, sollte sich umgehend an den Arbeitgeber oder die Kran-
kenkasse wenden und die Jahresmeldung berichtigen lassen. Denn 
fehlerhafte Angaben können bares Geld kosten und eine zügige 
Berechnung der späteren Rente erschweren.

Bezirksdirektor Ostalb 
Christoph-Daniel Rihm 
Bahnhofplatz 1  
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel. 07171 92749-10
Christoph-Daniel.Rihm@LBS-SW.de

... geben Ihnen auch eine beru�iche  
Perspektive! Sie interessieren sich für 
eine Tätigkeit im Außendienst? Dann 
rufen Sie uns an.

Ihre Baufinanzierer

Wir suchen: 
Haus mit größerem 
Garten im Umkreis. 
www.klammer-waibel.de 
Telefon: 0 71 75 / 92 23 95

ALLEINSTEHENDES
Anwesen gesucht. 

Abgelegenes EFH oder 
Bauernhaus mit freier Sicht 
auf Feld, Wald oder Wiese, 
ggf. Ortsende, mit Abstand 

zum Nachbarhaus. 
Telefon 07123 / 36412  
von 19.00 – 21.00 Uhr

Dr. med. Ulrike Steudle
FÄ für Allgemeinmedizin, Vorstadtstr. 15, Alfdorf, Tel. 39 30

11. bis 26.03.2021 wegen Urlaub geschlossen
Ab Montag, 29.03., 7.30 Uhr, sind wir wieder für Sie da.

Rezeptwünsche gerne per Email, Fax 39 38 oder auf AB 32 60 7

 Vertretung: Dr. Kadlubiec, Obere Schloßstr. 6, Tel. 35 46
  Dres. Behrendt, Untere Schloßstr. 40, Tel. 32 99 00

Die Zufahrt zur Praxis ist immer aus Richtung Ortsmitte möglich!

www.einhornverlag.de
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Erhältlich im Buchhandel und in unserem Buchshop
www.einhornverlag.com

64 Seiten, DIN A4
Softcover, 10 €
ISBN 978-3-95747-111-6
erhältlich ab 15. März 2021

64 Seiten, 20 × 25,5 cm  
Hardcover, 15 €

ISBN 978-3-95747-109-3
erhältlich ab 15. März 2021 

Elfen heißen die kleinen Wesen, 
die den Blumen und Insekten eine Seele 
einhauchen. Die Kräuterelfen unter 
ihnen sind ganz besonders: Sie rücken 
nicht nur die Schönheit der Blumen 
ins rechte Licht, sie erzählen auch, 
wie wertvoll viele Kräuter für die 
Gesund heit und das Wohlbefinden sind. 

Neben den märchenhaften Erzählungen 
hauchen die bezaubernden Zeichnungen 
von Christl Vogl dem Ehrenpreis, 
der Ringelblume und dem Hirtentäschel 
Leben ein und beflügeln die Fantasie. 

In einem begleitenden Malbuch laden 
ihre feinen Zeichnungen dazu ein, selbst 
zum Farbstift oder Pinsel zu greifen.

Eine Märchenwelt
voller Erneuerung und Heilung

einhorn
www.einhornverlag.de

Radio · TV · Schallplatte
Erinnerungen an die 
Nachkriegsjahre

Dieser nostalgische Bildband lässt, garniert 
mit vielen Bildern, die Zeit des Wirtschafts-
wunders nach dem Zweiten  Welt  krieg 
 Revue passieren. Die Ge  schichte von Rund-
funk und Fernsehen wird mit neuer Kraft 
und großem Elan fortgeschrieben: Der erste 
eigene Kofferempfänger, Plattenspieler 
oder das – buchstäblich vom Munde abge-
sparte – Tonbandgerät waren zu ihrer Zeit 
neueste Errungenschaft oder gar eine 
 »Sensation«. Unvergessen ist auch das 
 geheimnisvoll grün leuchtende »Magische 
Auge« eines Röhrenradios.

Reinhard Bogena
Broschur, 21 × 21 cm, 112 Seiten

ISBN 978-3-95747-049-2 17,80 €

Erinnerungen an die Nachkriegsjahre

Reinhard Bogena
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Verstopfter Abfluss?
Waldstetten

Telefon (07171) 4 21 90

Industrie- und Städtereinigung

info@bestattungsinstitut-schmid.de
www.bestattungsinstitut-schmid.de

Haus des Abschieds
Pfeilhalde 8
73529 Schwäbisch Gmünd
Am Dreifaltigkeitsfriedhof

(0 71 71) 25 63

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Weißensteiner Straße 164
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 0 71 71 / 9 96 05 53
info@bestattungen-herz.de
www.bestattungen-herz.de

BESTATTUNGEN
MIT HERZ

Wir schneiden Ihre
Hecken, Sträucher 
und Obstbäume

(mit Abfuhr) 

73574 Iggingen
Telefon 0 7175 / 6436
Mobil 0173 / 9 570730

Gruppe Ostalb
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um 
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 
40-jährigen Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann 
man reden!

Telefon: 07171 60 453-0
ostalb@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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S T E I N W E R K S T A T T
Aalen · Bartholomä · Ellwangen

Der Erinnerung einen Ort geben

AALEN
Tel. 07361 49114

BARTHOLOMÄ
Tel. 07173 7919
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S T E I N W E R K S T A T T
Aalen · Bartholomä · Ellwangen

Der Erinnerung einen Ort geben
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Wir sind für Sie da!

Nautilus
U627
Ergometer
U627
Ergometer

Goethestraße 89
Schwäbisch Gmünd

Tel. 07171/61565

NautilusNautilus
U627

699,-

Nautilus
U627
Ergometer
U627
Ergometer

Goethestraße 89
Schwäbisch Gmünd

Tel. 07171/61565

NautilusNautilus
U627

699,-

 Wir suchen: 

Fahrradmechaniker,

Werkstattleiter,

Verkäufer (m/w/d)

in Voll- u. Teilzeit,

Bewerbung per mail an  

info@schmidt-bike.de

•  Moderne 2,5-Zimmerwohnung im EG mit ca. 75 m2

Wohnfl äche und schönem Gartenanteil 
   Kaufpreis: 279.000 € zzgl. TG-Stellplatz
•  Attraktive 3,5-Zimmerwohnung im 1. OG  mit ca. 111 m2

Wohnfl äche und sonnigem Balkon
   Kaufpreis: 435.000 € zzgl. TG-Stellplatz
•  Integration Smart Home Technologie
•  KfW-Effi zienzhaus 55 
•  KfW-Förderzuschuss von bis zu 18.000 € pro Wohnung
•  Vorläufi ge Ang.: BA, 17,8 kWh, Strom-Mix, BJ 2020, A+
• Besichtigung der voll möblierten Musterwohnung  
   in Aalen nach Terminvereinbarung möglich.

Wir beraten Sie gerne!
Kreisbaugenossenschaft Ostalb eG
Eva Schäfer und Tanja Häußer
Tel. 07361 9772-25 und -17
info@kreisbau-ostalb.de
Mehr Infos unter www.kreisbau-ostalb.de

VERMIETEN & MIETEN

PLANEN & BAUEN

VERKAUFEN & KAUFEN 

IMMO-MANAGEMENT

www.einhornverlag.de




